
Anordnung
zur Durchführung des Bundesdisziplinargesetzes

im nachgeordneten Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Finanzen
(BMFBDGAnO)

Vom 14. September 2020

Nach § 33 Absatz 5, § 34 Absatz 2 Satz 2, § 42 Ab-
satz 1 Satz 2 und § 84 Satz 2 des Bundesdisziplinar-
gesetzes vom 9. Juli 2001 (BGBl. I S. 1510) und nach
§ 127 Absatz 3 Satz 1 des Bundesbeamtengesetzes
vom 5. Februar 2009 (BGBl. I S. 160) ordnet das Bun-
desministerium der Finanzen an:

§ 1

Dienstvorgesetzte

Dienstvorgesetzte im Sinne des Bundesdisziplinar-
gesetzes sind außer der Bundesministerin der Finanzen
oder dem Bundesminister der Finanzen

1. die Präsidentin oder der Präsident der Generalzoll-
direktion,

2. die Präsidentin oder der Präsident des Bundeszen-
tralamtes für Steuern,

3. die Direktorin oder der Direktor des Informations-
technikzentrums Bund,

4. die Leiterinnen oder Leiter der Hauptzollämter,

5. die Leiterinnen oder Leiter der Zollfahndungsämter.

§ 2

Kürzung der Dienstbezüge

Die Befugnis zur Kürzung der Dienstbezüge bis zum
Höchstmaß nach § 33 Absatz 3 Nummer 1 des Bun-
desdisziplinargesetzes wird auf die in § 1 Nummer 1
bis 5 genannten Dienstvorgesetzten übertragen.

§ 3

Erhebung der Disziplinarklage

Die Befugnis zur Erhebung der Disziplinarklage nach
§ 34 Absatz 2 Satz 1 des Bundesdisziplinargesetzes
gegen Beamtinnen oder Beamte der Besoldungsgrup-
pen A 2 bis A 16 sowie W 2 und W 3 wird auf die in § 1
Nummer 1 bis 3 genannten Dienstvorgesetzten über-
tragen.

§ 4

Widerspruchsbescheide

Für die Zuständigkeit zum Erlass von Widerspruchs-
bescheiden im Sinne von § 42 Absatz 1 des Bundes-
disziplinargesetzes gilt § 1 der Anordnung zur Über-
tragung von Zuständigkeiten im Widerspruchsverfahren
und die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei
Klagen aus dem Beamtenverhältnis von Beamten im
Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Finan-
zen vom 8. November 2019 (BGBl. I S. 1624) entspre-
chend.

§ 5

Disziplinarbefugnisse bei Ruhestandsbeamten

Die Disziplinarbefugnisse der obersten Dienstbe-
hörde bei Ruhestandsbeamtinnen oder Ruhestands-
beamten nach § 84 Satz 1 des Bundesdisziplinarge-
setzes werden auf die Präsidentin oder den Präsiden-
ten der Generalzolldirektion übertragen.

§ 6

Vertretung des Dienstherrn bei Klagen

Die gerichtliche Vertretung der Bundesrepublik
Deutschland bei Klagen, die von Beamtinnen oder
Beamten der Besoldungsgruppen A 2 bis A 16 sowie
W 2 und W 3 in disziplinarrechtlichen Angelegenheiten
erhoben werden, wird auf die in § 1 Nummer 1 bis 3
genannten Dienstvorgesetzten übertragen.

§ 7

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Anordnung tritt am Tag nach der Veröffent-
lichung im Bundesgesetzblatt in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Anordnung zur Durchführung des Bundesdiszipli-
nargesetzes im nachgeordneten Geschäftsbereich des
Bundesministeriums der Finanzen vom 9. März 2016
(BGBl. I S. 493) außer Kraft.

Berlin, den 14. September 2020

D e r B u n d e sm i n i s t e r d e r F i n a n z e n
O l a f S c h o l z

2066 Bundesgesetzblatt Jahrgang 2020 Teil I Nr. 44, ausgegeben zu Bonn am 7. Oktober 2020


